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Eine neue Käferart.

Von J. Gerhardt in Liegnitz.

Salpingus Gabrieli Gerh. n. sp.

Elongatus, niger, nitidus glaher. Antennis basi rufotestaceis, api-

cem versus nigris, articulis 7—10 tarn longis quam hrevihus. Capite

inter oculos non evidenter convexo, hie inter antennarum insertiones

depresso et ibi fere quater latiore quam longiore. Thorace ante tarn

lato quam caput, cordiforme. Capite thoraceque densissime punctatis,

hoc post basim paullum depresso. Elytris fere parallelis subdepres-

sis, paucis transversalibus depressionibus post basim. Femoribus ni-

gris, tibiis tarsisque majus minusve dilutis vel obscuris.

In montibus Silesiae.

Die Neuheit zählt zur Untergattung Rabocerus Muls. , ihre

Oberlippe ist sogar noch etwas länger, der Clypeus dagegen von

vorn nach hinten breiter als bei foveolatus und der schmale Vorder-

kopf quer viermal; (hei foveolatus zweimal) so breit als lang. Die

vier vorletzten Fühlerglieder sind, von der Breitseite gesehen, so

lang als breit, bei foveolatus breiter als lang, und sammt dem

letzten Gliede matt schwarz. Glänzend schwarz ist sonst der

ganze Körper des Thieres mit Ausschlufs des Clypeus, der Mund-

theile, der ersten Fühlerglieder, der Tibien und Tarsen, bei Avelch

letzteren die Färbung variabel, bald heller bald dunkler ist. Die

Punkte der eingedrückten Stirn, des wenig gewölbten Scheitels,

des mit sehr schwachen Eindrücken versehenen Halssch. und der

Funktstreifen der mehr flachen und fast parallelen Fld. stehen

meist so eng aneinander, dafs sie sich mit ihren scharfen Kanten

berühren, während dieselben bei foveolatus deutliche ebene Flächen

zwischen sich lassen. Die Gröfse ist nur wenig bedeutender als

bei foveolatus.

Einige Stücke dieser Art fand Herr Generalmajor Gabriel-

Neifse an trocknen Buchen- und Fichtenästen und unter Ahornrinde

bei Waidenburg am Altvater und ein Stück bei Wölfeisgrund.

Ihm, dem ausdauernden und eifrigen Mitarbeiter auf dem

Forschungsgebiete der schlesischen Coleopterenfauna zu Ehren ist

vorstehende Neuheit benannt.

Näheres über S. Gabrieli s. Zeitschrift für schlesische In-

sektenkunde zu Breslau, Jahrgang 1901.
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